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Herzlichen Dank für Ihre Spenden

Als Gönner/in tragen Sie massgeblich dazu bei, dass die Kinder und Jugendlichen 
der Hoppers sowohl musikalisch als auch sozial wachsen und sich weiterentwickeln 
können. Die beeindruckenden Erlebnisse und der Applaus des Publikums bei den 
verschiedenen Konzerten motivieren sie, dieses wunderbare Hobby mit Begeisterung 
fortzuführen. Ihre Unterstützung ermöglicht es dem Gönnerverein, auch zukünftig eine 
Vielzahl von Aktivitäten der Hoppers zu fördern und zu begleiten. 
Vielen Dank für Ihren wertvollen Beitrag!

Kontakt
Für weitere Informationen zu Hoppers oder für Engagements-Anfrage, wenden Sie sich an: 

 Hansruedi Probst, Stegmattweg 4, 5610 Wohlen, leitung@brasshoppers.ch , Tel.  079 713 87 22 
 
 Gönnerverein Hoppers: goenner@brasshoppers.ch 
 Spendenkonto: IBAN CH13 8080 8006 6747 1197 5 
zugunsten von: Gönnerverein Hoppers, 

 Raiffeisenbank Kelleramt-Albis, 
 8917 Oberlunkhofen, Bankenclearing 80702

Gugge Hoppers on tour

Die Fasnacht 2025 steht vor der Tür und 
die Gugge Hoppers wollen es noch einmal 
wissen! Obwohl viele der rund 80 Mitwir-
kenden noch nicht genau wissen, was sie 
erwartet, ist die Vorfreude riesig. Der erste 
Auftritt der fünf Hopppers-Formationen 
fand 2016 statt, als sie sich zu einer be-
eindruckenden Guggenmusik zusammen-
schlossen. Dieses Projekt war ein voller 
Erfolg und bleibt den Teilnehmenden in 
bester Erinnerung. 
 
Für alle, die Interesse an der Jugend- 
Guggenmusik haben: Es gibt die Möglich-
keit, projektweise mitzumachen, auch 
wenn noch keine Erfahrung mit Blasinst-
rumenten besteht. In Crashkursen bis zur 
Fasnacht 2025 werden Beginnende/Neu-
linge ausgebildet, und alle Teilnehmende 
haben die Chance, bei den Auftritten der 
Gugge Hoppers mitzuwirken. 
 
Nach einem bescheidenen Comeback 
2023, bei dem nur zwei Auftritte mit den 

Crazy Hoppers stattfanden, sind die Vor-
bereitungen für dieses Jahr intensiver 
denn je. Die Gugge Hoppers werden mit 
frischen Melodien und bunten Kostümen 
die Fasnacht erneut zum Leben erwecken. 
Wir freuen uns auf ein unvergessliches 
Fest voller Freude, Musik und Gemein-
schaft!

Der Tournee-Plan, die Kursdaten sowie 
weitere Infos finden Sie hier:  
www.guggehoppers.chAusblick auf die nächsten Auftritte

29.11.2024	 Weihnachtsverkauf-Eröffnung	 City-Märt, Aarau	 18.00 h	 Crazy Hoppers
30.11.2024	 Platzkonzert/Chlausumzug	 Oberwil-Lieli	 16.00 h	 Crazy Hoppers
07.12.2024	 Christchindlimärt	 Märtchile, Bremgarten 	 16.00 h	 Crazy Hoppers
05.01.2025	 Neujahrsapéro	 Alte Kirche, Boswil	 17.00 h	 Crazy Hoppers
21.05.2025	 Vorbereitungskonzert „Strauben“	 MZH, Seengen	 19.30 h	 Brass Hoppers
24.05.2025	 Jugendfest	 Festgelände, Dintikon	 19.30 h	 Crazy Hoppers
25.05.2025	 Jugendfest Apéro	 Festgelände, Dintikon	 10.30 h	 Crazy Hoppers
13.06.2025	 „ibw persönlich“	 Casino, Wohlen	 17.30 h	 Crazy Hoppers
26.06.2025	 QV-Feier	 BZ, Zofingen	 18.30 h	 Crazy Hoppers
04.07.2025	 Sommerbowle	 Risi, Dottikon	 19.30 h	 alle Formationen
13.12.2025	 Hoppers in Concert	 Risi, Dottikon	 19.30 h	 alle Formationen

Die Auftritte werden laufend auf www.brasshoppers.ch publiziert.



Manuel Werder im Interview

Ich heisse Manuel, wohne in Boswil und 
mache die Lehre als Instrumentenbauer 
bei der Inderbinen Blasinstrumente AG in 
Buchs.

Wie lange spielst du schon Klarinette?
Klarinette spiele ich seit der zweiten Pri-
marschulklasse. Mit dem Saxophon habe 
ich vor drei Jahren, zeitgleich mit dem Start 
der ,,Crazy 4“ begonnen . Zudem spiele ich 
seit sechs Jahren Akkordeon. Seit Beginn 
der Lehre versuche ich mich auch an der 
Querflöte und verschiedenen Blechblasins-
trumenten.

Kannst du uns von deiner Zeit bei den 
Hoppers erzählen?
Die Hoppers kannte ich schon von meinen 
beiden älteren Brüdern, die bereits dort 
spielten. In der dritten Primar startete ich bei 
den Minis, in der 5. wechselte ich zu den 
Brass- Hoppers und vor gut zwei Jahren zu 
den Crazies. 

Du bist im 2. Lehrjahr als Instrumenten-
bauer. Kannst du uns etwas genauer 
erzählen, wie deine Lehre aussieht?
Ein Blasinstrumentenbauer wartet, reguliert 
und repariert Holz- und Blechblasinstrumen-
te. Wir fertigen auch einzelne Klappenteile 
oder bauen auf Bestellung ganze Instru-
mente, v a. Trompeten und Saxophone. Für 
diesen Beruf sind ein starkes musikalisches 
Interesse und die Fähigkeit, ein Blasinstru-
ment zu spielen, unerlässlich. Zudem sind  
handwerkliches Geschick und Ausdauer 
wichtige Eigenschaften, die man mitbringen 
sollte. 

Was hat dich dazu bewogen diesen
Beruf zu erlernen?
Ich wollte schon immer etwas mit den Hän-
den machen und habe diverse Schnupper-
lehren absolviert. Beim Instrumentenbauer 
gefällt mir die Vielfältigkeit des Berufs. Es 
ist faszinierend, wie sich die Tätigkeiten im 
Verlauf einer Woche verändern können. An 
einem Tag fühlt man sich fast wie ein Sani-
tär, beispielsweise bei Lötarbeiten an 
Blechinstrumenten und der nächste Tag 
ähnelt schon mehr dem eines Schreiners 
bei Arbeiten mit Holz. Und besonders schön 
finde ich natürlich die Nähe zur Musik in 
diesem Beruf.

Würdest du wieder dieselbe Ausbildung 
auswählen?
Ja, definitiv. Es gefällt mir sehr.

Wie oft/lange übst du?
Ich versuche, neben Proben und Musikun-
terricht jeden Tag mindestens ein Instrument 
zu üben. Je nach Instrument, ist mir wichtig, 
wo ich üben kann. Mit dem Saxophon spiele 
ich am liebsten im ausgebauten Keller, für 
die Klarinette nehme ich gerne das Wohn-
zimmer in Anspruch, Akkordeon geht über-
all. Es kann von einer halben Stunde bis zu 
drei, vier Stunden sein.

Was hast du für Zukunftspläne?
Ich möchte auf jeden Fall meine Fertigkei-
ten auf allen Instrumenten erweitern. Zudem 
möchte ich gerne etwas tiefer in die Jazz-
Improvisation eintauchen. Ansonsten bin ich 
gespannt, was die Zukunft bringt. 

Gibt es einen (musikalischen) Traum, 
den du verwirklichen möchtest?
Jein. Ich würde gerne mal die Erfahrung 
machen, in einem grösseren zu Orchester 
spielen. Diesen Herbst darf ich bei einem 
Projekt des Sinfonieorchesters Astor mit-
spielen. Am liebsten spiele ich allerdings 
immer noch für mich selber.

Herzlich Willkommen!
 
Neu mit dabei sind: 
Mini Hoppers: Albers Melvin (Hägglin-
gen), Hasler Damian (Boswil), Hasler 
Melissa (Boswil), Hippenmeyer Simon 
(Buttwil), Huber Lea (Oberlunkhofen), Islek 
Yusa (Dottikon), Schröder Fabian (Dotti-
kon), Wengle Mona (Sarmenstorf), Wicki 
Gion (Sarmenstorf)

Brass Hoppers: Abt Alisha (Sarmenstorf), 
Hofer Linus (Dottikon), Leemann Larissa 
(Dottikon), Lienhard Samantha (Sarmens-
torf), Meyer Leonie (Oberlunkhofen), 
Michel Annina (Dottikon), Muff Fabian 
(Sarmenstorf), Schmid Lena (Hägglingen), 
Steines Ramon (Dottikon), Strebel Noelle 
(Sarmenstorf), Strebel Andrin (Sarmens-
torf)
 
Crazy Hoppers: Hofer Linus (Dottikon), 
Liebe Jonas (Oberlunkhofen), Meredith Nick 
(Fahrwangen), Meyer Leonie (Oberlunkho-
fen), Strebel Noah (Sarmenstorf)


